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() ~ Lf:)), der Beilagen l\J den C;tcno~rarhischen Prolok(\ll~n 

des Nationalrates XVI. Gesctzgebun8äpenude 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Preiß 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Sanierung des Stiftes Dürnstein 

In der letzten Zeit wurden in der öffentlichkeit alarmierende 

Nachrichten über den Erhaltungszustand des Stiftes Dürnstein 

verbreitet. Demzufolge ist von privater Seite eine Spenden­

sammlung eingeleitet worden, um rasch zusätzliche Mittel für 

eine Generalsanierung zu bekommen. 

uns ist bekannt, daß in den letzten Jahren umfangreiche Mittel 

aus dem Wissenschaftsressort respektive dem Bundesdenkmalamt 

ZU Sanierungsarbeiten an Anlagen des Gesamtkomplexes Stift 

Dürnstein flüssig gemacht wurden. Die unterzeichneten Abgeordneten 

begrüßen alle Maßnahmen, die zu einer Sicherung dieses Kultur­

denkmales von gesamtösterreichischer Bedeutung beitragen und 

stellen deshalb folgende 

A n fra gen: 

1. Welche Bundesmittel sind bisher für Sanierungsvorhaben am 

Komplex des Stiftes Dürnstein aufgewendet worden und welche 

Arbeiten wurden damit finanziert? 

2. Welche Gesamtsumme müßte aufgebracht werden, um eine Gesamt­

sanierung zu erreichen? 

3. In welchem Zeitraum könnte sie abgeschlossen werden? 

4. Welche Beiträge leistet der Besitzer (das Stift Herzogenburg) , 

die Stadt Dürnstei~ und das Land Niederösterreich? 
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